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gerrn 
Neustadt Breslau -
I{ornus-Sil ber f Kaffee- und Teeservice 7 tlg. 
1 

Paar :E)npirel eucht er 
1 

schale gehämmert 
1 Vase, 3 Vasen 
18 r.:o cco.kännchen m. Tellern 
2 ci.selierte Platten 

11 n 

~ Fleischplatten 
1 Cabaret m. Glas 
5 Tabletts 
1 Tortenplatte m. Perlr .... ntl 
1 Schale m. Glas 
2 Butterteller 
2 antike Körbe 
1 eckige Schale m 4 Füssen 
2 Tabletts 
12 antike Teller 
18 Teller 
12 Untersätze 
1 Zuckerkasten antik 
12 Liandel schäl chen 
6 Schälchen 
1 antikes . .Lo ccas ervi ce 
1 Sauciere 
2 Cab' ret s 
4 Auf sä tz e 
1 Aufst..tz 
2 Servi ett enhal t er 
2 Körbchen i grosse ciselierte Schale 5 eckig 
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Aufsatz i ~rotkorb antik 
1 

.u._~ksdo se gehämmert 
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langlicl es Tablett 
1 

antike Vasen 

L.k 

2 Dose antik 
l Teesiebe 1 ~eines Tee- u. : occaaervice ntilc, ,mp ·re 
2 1eedose, antik 
3 A eucht er 4kerzig 
l UfsHtz e 

Zuc k l kle. er 'lt er nntilc 
2 V ine Schale 1 scn 

lter 2 .. - euchter lC'):rbchen Uo ert r CP antik 

600.­
iso.-

36 
__ 

1-1{ 816.-
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1 ~esserbänkchen · 

2 Rro 3e8 " 
kJ. • 

1 eine Dosen 
2 ~p rgelheb er 

0:rtenheber 

Taxgebühr erh lten 

t:tbertrag 

g ez • J?ri t z H ei:n ri eh 

täc 2 969.-

~k 345.-

l k 185.-



Gesdtäftsstelle des W!edergutmathungsamts 
beim Landgericht f lensburg 
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Dr.habil. Ludwig Rohling 
Dozent der Kunstgeschicht 

~~ • 
· ,. f\U9· ~'l\ J A J -~· i {VVIJ, • 

--01 At:t 27 /28 und f 0·1gende 

F 1 e n s b r g 
Nicolaistresse 5 
am 28 Juni 1951 

An die Wiedergutmachungshammer des Landgerichts 
Kiel-Wik, Weimarerstrasse 5 

Ihr Aktenzeichen - 16 RC 316/50 - Brief vom 30 Mai 1951 

Auf Grund eines Beschlusses der Wiedergutmachung■= kammer des Landgerichts Kiel bin ich als Sachverständiger um ein Gutachten in der Rückerstattungssache Guido Neustandt ./. Deutsches Reich ( ~axe von Kunstgegenständen etc.) ersucht worden. Ich erlaube mir nach eingehender Einsichtnahme der Akten, insbesondere von Blatt 27/28 der Akten im Wiedergut= machungsamt im Lapdgericht Flensburg am 20 Juni 1951, heute folgen8~~U'e!i8ff t~ zu erstatten, ,~,,✓ -'J~MI. .. 

J: 
/A 



Gutachten. 

in der Rückerstattungssache Guido Neustadt./. Deutsches Reich. 

Eine klare, gutachtliche Auskunft über die in den 
Aufstellungen fi'J.' 8t'"t 27 /28 der Akten auf geführten Bilder, Pl 86 t iken, 

1 
• 

Radierungen, Silbersachen etc. kann nicht erteilt werden, da eine 
Besichtigung der originalen Objekte, auf Grund deren allein eine 

gutachtliche Taxe erfolgen kann, nicht mehr vorgenommen werden 

= 

kann. .-

Grundsätzlich wird daher zur Erwägung gegeben, den 
ehemaligen Leiter des Lübecker Museums, Herrn Prof.Schröder, sowie 

\ 

den Kuhsthändler Oldag,Lübeck, die laut Schreiben vom 23 Juni 1950 
~Blatt 19 der Akten, Rückseite) seinerzeit als Gutachter diese 
Gegenstände bereits taxiert haben, zur Einholung eines Gutachtens 
heranzuziehen, da diese Herren aus ihrer Erinnerung gewiss noch 
ungefähr sagen können, ob sich tatsächlich überdurchs~hnittliche 
Werte ( wie in den Aufstell~~~d~kten Blatt 27/!A und der 

a 

-
beigegebenen Taxe f unterstellt wird) unter diesen Kunstgegenstän= 
den befunden haben. 

Die in den Aufstellungen Blatt 27/28 und folgende 
gekennzeichneten Kunstgegenstände und Mobilien machen in ihrer 
Gesamtheit keineswegs den Eindruck einer besonders wertvollen 
privaten Kunstsammlung sondern lediglich deff~hschnittlichen, 
zÜr repräsentativen Dekoration eines vornehmeren-bürgerlichen 
HaushaTtes aufgewandten wandschmuckes etc. Die in der Taxe am 
Rande der Aufstellungen gegebenen Werte halte ich für Phantasie= --~- -
Preise eines mit Kunstgegebständen nicht näher vertrauten Taxators. 
zu dieser Annahme möchte ich einige Beispiele namg.aft machen. 

An der Spitze der Bilder figuriert als wertvollstes 
Objekt : nRuoens "Heleme Fo):Pment" aooo.- "· Gemeint ist wohl ein 
Bildnis der Gattin des Rubens Helene Fourment. Bilder dieses 
Sujets existieren u.a. in den Museen von Brüssel, Antwerpen, 
Paris (Louvre), München (Alte Pinakothek, 3 mal ),Wien, London 
(Du.lwich College) etc. Es handelt sich dann aber um Objekte, die 

heute wie damals (1943) ein weitaus höheren, etwa den 10 - 20facheJ 
wert darstellen als den mit 8000.-Rm. angegebenen. Es gibt nun 
eine Reihe von Möglichljei ten : entweder es handelt sich um eine 
zeitgenössische Kopie eines solchen Bildes, dann dürfte, wenn 
sie sehr gut ist, der wert mit 8000.-ru.1. etwa zutreffen. Oder ea 
handelt sich um eine moderne Kopie des 19./20.ten Jahrhund~rta 

, 



dann dürfte der Wert 
ganz wese t1· . t en sein und etwa mit 300 _ n ich geringer anzuse z • Dm. angegebe .twndelt sich garnicht u i. . . n werden müssen, oder es m e n Or1.g1.n 1.. • 

guten farbigen D a -Olgemälde sondern nur um einen ruck dann d" f D i Das alles ist d ' ur te der Wert nur etwa 30.- m.se n • 
. ht .. h en knappen Angaben der Aufstellungen Blatt 27 /28 nie na er zu entnehm . ~roL) en. Es könnte also höchstens Herr Museums= 

d1rekto n:rr:- Schröder gefragt werden ob es sich nach seiner 
Erinnerung um einen ht ' 
delt hat. 

ec en Rubens oder um eine Kopie etc. gehan= 

~Als zweithöchste Position wird rubriziert : 
"van Booth : .. Italien.Landschaft mit Eseln." 6000.-" Hier dürfte 
vielleicht eine Landschaft des Malers Jan Booth ( nicht van 
Bo0th , einen solchen Maler hat es nicht gegeben laut Thieme­
Becker, Künstlerlexicon) in Frage kommen, eines Niederländers 
der 1818 - 1652 lebte und mit Vorliebe Italienische Landschaften 
gemalt hat. Schon diese Annahme ist aber ganz vage~ und nicht 
näher überprüfbar. Sollte es sich um eine sehr gutes Original 
diese~ Malers Jan Booth (1618 - 1652) gehandelt haben, dürfte 
sich ein Preis von 6000.- (wie angegebenl vielleicht ungefähr 
zu Grunde legen lassen. Ohne eine Bes~chtigung des Originals 
oder eine präzise gutachtl. Erinnerung von Herrn Prof.Schröder 
lässt sich eine solche Angabe aber nicht auf ihren Wahrheits= 
gehalt festlegen. 

Bei den Bildern von Prof. Vocke „Züricher Hochbah11J 
(mit 1000.- taxiert) und „Landschaft mit Frau."(mit 1700.-
taxiert), sowie bei den Plastiken von Prof.Vocke "Kleopatra , 
mit s chlange" ( an anderen Stellen der Akten als "Nubierin" 
klassifiziert) (Holz, taxiert mit 2200.-) und Prof.Vocke 
nKinderkopf"(Silberbronze)(taxiert nit 950.-) und "Madonna mit 
Kind.n (Museumsstück"?? taxiert mit 4200.-) dürfte es sich um 

" Arbeiten des 1886 in Breslau geborenen Bildhauers und Medailleur 
~rof.Alfred Vocke handeln, zu dem die Familie aes Herrn Gumdo 
Neustadt vielleicht in verwandschaftl. oder freundschaftl. 
Bezieh t nden hat Die angegebenen Taxpreise sind ungen ges a • .. . wi .d s:=1J Phant . . . w1·rklichkeit dürfte·sich heu~3rYH~a6?r:Ji.ekte as1epre1se, in 
dies ·n zehntel des angebenen Wertes erzielen er Art wohl nur ei 
lassen. l3ei den Silberbronzen ( "Kinderkopf" und "Madonna mit 
Kind") ist h die Grösse des Objektes entscheidend, je nach= auc t·· 

\
dem dii 

150 _ bis zu 300.- ur solche Objekte . rften preise von • •. an 1 gesetzt werden können. 



Namen wie Prof.Eisele (Bremen) und Aschheim habe f ich in den übliche·n, zur Verfügung stehenden Künstler-Lexica überhaupt nicht ermitteln können. 
Bei dem unter "Prof.Schindler "Zelt mit Krietern" 3050.-Rm•" aufgeführten Bilde dürfte es sich vielleicht um eine Arbeit des Wiener Male~s Emil Jacob Schindler ( 1842 - 1892) handeln, die je nach Grösse des Objektes zu burteilen wäre , 

(

jedenfalls mit 3050.- Rm. um ein minde$tens Dreifaches des wirk= limhen wertes in der Taxe gesteigert erscheint. 

Nähere Angaben zu so vage und ungenau umschriebenen iunstwerten zu machen sehe ich mich zu meinem Bedauern völlig aussers tande. 

Flensburg den 28 Juni 1951 



F 1 e n s b u r g 
/,J 

Nicolaistrasse 5 

am 28 July 1951 

des Landgericht~ 

Kiel-Wik. Weimarerstrasse 5 

- Brief vom 30 Mai-1951 

zu dem beiliegend erstatteten Gutachten reiche ich ein folgende 

K o s t e n a u f s t e 1 l u n g für Gutachtertätigkeit 

für Einsichtnahme in die Akten im Landgericht 3 Stunden 

für ?fachforsv@.ngen im s tädt .Museum Flensburg i " 
für .Anfertigung des Gutachtens l,.,, 11 

\.,,/ 

ht n p.o stunde Summa 7 Stunden 
Üblti.che Gebühr für Gutac e ' ,.-IJm v 

"'-

Papier und Porto 0,50 Dm. 
'-

21. 50 Dm. 
v 
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Eing. 2. JAN ·:32 

J -
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e 1 'den 31. Dezember 1951 

An das 

L a n d g e r 1 c h t 
- Wiedergutmachungskammer -

K i e 1 - Wik 
Weimarerstr. 5 

In der RUckerstattungssache 

' 

Neustadt ./. Deutsches Reich 

- 16 RC 316/50 -

• 

)_ 

·1 
Ja. J: 

1-. ~ 
101 ~ t 

bin ich damit sinverstanden, daß die von der Kam­

mer in einer anderen Sache über die näheren Um-

• stände der sogenannten "Holland-Aktion" durchzu­

führende Beweisaufnahme auch in der vorliegenden 

Sache verwertet wird, nachdem die Parteien Gele­

genheit erhalten habent Stellung zu nehmen. 

Was den Wert der Kunstsachen angebt, so be­

ziehe ich mich auf meinen Schriftsatz vom 8.10.51 

und gebe nachstehend die genauen Anschriften der 

benannten sachverständigen Zeugen, Professor Dr. 

Schroeder und Kunsthändler Oldag an, um deren bal­

dige Anhörung ich bitte: 

1) früherer Direktor des Lübecker Museums 

Professor Dr.phil. Hans Schroeder (geb. 

am 13.7.1887), Lübeck, Dr. Julius-Leber­

Straße 37/39 (Hasenhof 6); 
' 

2) Kunsthändler Albert Oldag {geb. 2.10.82), 

Lübeck, CambraistraBe 8/10. 

Beide sachverständigenZeugen sind vielleicht auch 

noch im Besitz ihrer flir die Begutachtung und 

Schätzung gefertigten schriftlichen Unterlagen; 

ich bitte ihnen aufzugeben, diese Unterlagen dem 

Gericht mit ihrem Gutachten vorzulegen bzw. z~ ib 

ren Vernehmungen mitzubringen, gegebenenfalls an­

zugeben, an welche Stelle sie ihre Bearbeitungen 

in Sachen des Antragstellers eingereicht haben. 

Was 



"P rtraft der HeleneFourment» b nun das o von ll was t der Antragsteller daran' daß se1 \lbena 
ht so erinner n ll11 ange ' _ it dem. Rubens'sohen Gemälde, das in ?a1 d 

identisch i st m llther' 
M 

ierei reproduoiert ist; diese Angab a 
aeschichte der- 8 •• e lila d Gedächtnisses der saohverstandigen " ß z111-unterstützubg es Zeuge . 

1 
diesem. zusam.menhang wird ferner daraur h„ n dienen. - n . • 1nge . d o auf der Rüoksei te des Bildes von Jan Booth "" wiesen, 8J.J 

l 11 L
andschaft mit Eseln" eine· ttßxpertise" (wi nrta en• . e der 

t ller schreibt) des Direktors des Wiener Museums an !ntr1 
s e - _ . n gebrach 
war, aus der sich ergab, da.ß es sich um ein echtes" Gem"1 t 

h d 
. d a de 

gehandelt hat· Professor Dr. So roe er wir diese.Kenn • ' ze1 cb .. 
nung nicht entgangen sein. - ·zu dem Viert des Bildes vo . • n Schina l ler "Zelt mit Kriegern" schreibt d~r Antragsteller, daß es • 

, "nur ein zweites Original dieser Art" gäbe, das sieh in d er Dre~ 
ner Galle.rie befinde; q,as dürfte Rückschlüsse auf den Wert 
des Bildes des Antr~gstellers zulassen. 

Anliegend(eina beglaubigte Abschrift für d en Antrags-
. gegner. 

Für den 
•J 

Rechtsanwalt 
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Abschrift für die Akten. 

-. 16 RO 316/50 • 

l3 e e o h l u e e 
.-,-·-·····-··~-.~ -

ln der RUokeraiat~eeaon• Jeuaio41 .;. »eutecb.ea netoh. 
• ~a~~'j~':b . -, ~ 

. 
x. Ea soll Bewe,e übt>: folGön(le Pre.setl erbob$n werden , . , 

1. Sind tolaen4e 4em Antrusotell.or sobtsrige 1'.S.lcle~, . 
Plastiken un4 Ku.netiffg$~atändt im Zuse der- eo.s•nan:n­
ten •• Hol.lanci$kt1on * naob liUbeck. ttbertubrt worden , 

~~l4~~ 

~ 1 ß\lbGJltl Helet1e FQhleJn Mk• 6.000 • .......,. 
1 Mill.et t4114achatt ait 

Soh.äter 1Ul4 ilerdt ~- 3.0001-- Jfß-
1 van Booth itöl~ l.m\deohett· 

6.000.--m-, isaln • ltlki ✓.- ,.. 
1 :rot. Vooke Zttticbe~ 

. 
• H-00bbalul 
1 :~of. vooke Lsn«aottat1 

t4k. 1.000.--

za„ Frau mk. 1.100.--
1 Asohheim ffo::mSfllil,t> S'trl)sso ~- 800.~ 
1 ff " naten m. ßchitten fflt. 400.--
3 Oe~ade. Holz gemall, 

Mk~ 3,500 ....... Interieure 
t Vermeer m.;llttaeiake 

(HoU. ltopieJ • Uk. 800.-- ,. 
2 Partaits l~e • Vook• hau 

m. toabte,r W(. a.000.--
1 Prot. sch1~dler Zelt mit 

• tat. 3.0;0.--Kr1egern 

~lf~i~!•, 
1 Pl:of. Voolte n• opatra nh 

Wt. Schlange (Hole) 2.200 ...... 
1 ?rot. 11ae1, Bremen, 

!(k. 850 .... \ 
l3adtn4e 

• 1 ~rot. Vooke 811.bUr Srono,, 
Wc·. Etnaekopf g;o.-

1 Prof, Vook• ß1lbe~ Bronce 
*· &4urma rn. Kind 4.2g0 ..... 

(ttuaeums~tuoic) 

Rnd1 
14 l ' 

1 Mappe t:.\it äkt a-.u4len, aeu,-
.aoh•r, EJ)6itoobe,:-, tranz6a1tn111er 
u. Ponieobtr Radler,r mc. 1.975 ..... 

V1 l!:i!l! • 
4 

rQ..' An1iq1.&11Uten, Liilber-



f 

• • • • • • C • • • • 4 

. . . . . . . 

schll\lok, Elfenbein, Pormo!Jate,. 
1 alt• Sp1n4•~~-

1
R•bl.Jttor etc_ 

~.U.o_b•r I Oibl;;~,24•, .~G~4f-uo,kq 
• 1 

1 ff•rrako)~ Piaettk lJot. ~oake 
rlel1iit, BHaCBin,1„q, d.' stel:11 

.. . ' ,, ' 
J :Bronoo ~.,,'idtfJZG.J., 1· f!et~r ~oh- -
me'sse~, " t • 

Pr.pt.. vooke (el~~s, or1a1~ 
!i$l ! mit. ee~p~i,~M,~en ver„ 
Sl&rt J .1.i. ..., fJ1.D· .Lff ;;s, . 

~ 

, ' 

iq~n•1• -~w~b~e~.-Mitlß D. 
,ons 1nae , . . 
1 Budda Holz vergoldet, .t. fibei. 
fSnaertn m1t !tUrktskette, 1 Alte 
Cbln. • Vase m •. sohl™'3, ~&~er 
J'Qde~opi', 2 A.4orant~n. 3 1,»onoen. 
•Gott Schiva auf d. Ma~~aelt Rst­
tlit, 1 Ohw. Bottelt116non Brcnoef 

-01 v. El.fenba1n F.igure11 etc .... : 
4. l ~. ' \ 1 

\ , 

llk. J.600 ... 

Wo elild diese Geganstllnde verblieben? 
) 

. . 
• ' 

2. Sind weiterhin' tol..gende dem iU'itrai~iellor aehHrige 

. Gegenstlinde a ZQß~ a~r $Oßenonnten ,t flollundaktiOI. 

naoli Lübeck übetiü~t worde.n : , 
• ,_ I 

Kor.pua - ,Silb•~ , . , , • _ 

\ 1 Ka:tffle- tu1d ·1r&eeervice 7th:l.g 
~1 Paar ~pir&le~oliter: .· 

t Sohele ßOhäQl?lert ' 

1 Vase t 3 Vaaen, 
18 Soccakäi;inchen m. Tellorn 
2 o1ool1erte Platte~ 
1 ., " 
2 F.le~sohplatten 
1 Cabaret mlt oias 
5 fablett, 
1 fQrtenplat:te • rü t Pörlrääd , 
1 8obal• mit Glaae •. 
2 ll1111ertel.ler 
2 Bnttk• Klirb• . 
1 •ok1s• Soho1e •• 4 Füe••n 
2 !abletta 
12 anttk• fllle.r 
18 !ell•r 
12 Inter.Uta• / 1 

Uk 600.--
180 • ...- '!Ak ~1 

- ;: ---36 .. 

' . 
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1 Zuokerkasten antik 
12 Mandeleohttlohen 
6 Scb.älohen 
1 antikes Mocoaeervioe 
1 Sauoiore 
2 C~are:ta , 
~*Xtitfflae•.r-
1 Aufsatz 
2 serv1ettenhalter 
2 Ktlrboben 
1 grosae oiselierte Schale 5eokig 
1 Au.fsatz antik 
1 Pokal antik 
2 Leuchter 
1 Räuohergefäes ant1x 
1 Aufsatz • 
1 Brotkorb antiik r.· d • 41 .L ll 
1 Keksdoae gehämmert 
1 längliohee fa~lett 
2 antike Vasen_ 
1 DQse antik 
2 Körbchen antik 
2 Teesiebe 
1 kleines Te~~ u. Moooaservioe antik, Empire 
1 Teedoese antik 
2 Leuchter 4.ke~zig 
3 Aufsätze -
1 Zuekerkaaten antik ' 
1 kleine Schale 
2 Vasen 
1 al:ter Leuchter 
4 Kelche 
3 kleine Schälchen 
1 Vaee • 
1 Aufsatz mit J.Füaeen 
1 8tlg. Rauohservi.ce 
1 Toilettengarnitur Mk 2.969 .--

l3esteckailber 

. 18 Paar Fieohbesteoke 
2 Kom11ottl<'.Sffel 
1 GemUaelöffel 
1 Kartoftollöffei 

, 
• 

18 Essmesser,• 18 Essgabeln, 
18 Deesertmeaeer., 18 Deesertgabeln 
6 Kaff'eelöff el , 
4 kleine IDortenheber 
1 grosser Tortenheber 
2 Fleieotisabeln . 
1 Eielöftel 
12 kleine Eislöffel 
1 Kom:pottlB!fel 
t Traubenschere 
1 Eisvorlegebe&teok 
18 Kaffeelöffel 
18 Kuch•JlBabe~n 
12 .Eslöffel 

) 1 rdt ► a:r 41 , 



b. 

C> Q 

1 SaucenlcJftel 
1 Zuokerlöffel 

brauob.ssilber 
1 ; JI l1 Pffl 

1-2 Kaffeelöffel 
6 Ess1cJff el _ , 
6' Essgabeln 
6 Esemeaser ~ 
6 DeasertlcSffel 
6 ~ •• ,, .gabeln, ... 
6 ,,,, m&sa~r „ 

6 Paar F1schbestteks •. 
2 Iroinpott1<5ffel 
2 Sauoenlöffel 
2 G.emuselöftel :, 
1 ~toffel1öffel 
1 Suppenkelle-L.· 
6 Eselö:t fel • ' 
6 ·Esssabeln '_, 0 

• : • '- , 

6 Esemesser 
6 Desaertge'bft1~ 
6 Dessertmea•er 
6 Kaffeelö.ff'e1 
2 Flaaohenunt~aätee ~ 
12 Meoaerbänltoben 
1 ßl'lO~sea ~ , 
2 1.Ueine ;Doe.$en 
~, ~pargelbeb~ 
2 Tortenheber , 
, 

~ePRiohe 
, ; 

. 

' ' 

' 
I 

3 iuttlere Chines~ feppiohe a 300 Mk 14k 1 

19 Perser ;Brücken • Mk 31 

2 ~oaee: Perser Tepp . .Atgan, 
U?äbris • ~ Mk 4~ 

Po.rzel.lan 

1 Serv!oe 24 P1ra. Schlackenwert m. 
Platin Rand 

1· Chinas. lee S$rv1oe t. 24:Persone.n 

Gla1 Service 97 Teile 
. ; 

Mk .38( 
.Mk 57 

ifk ,, 

to sind d1••• Sachen verblieben? 

3. Welch•• 1■1 der Wert d•r Gegenai~nd• ! 

4uroh Vernt~ 1 



-- ',_ 

a).4eo Prof~ Dr~ ~ane aJ c h r 6 d 
1n liübeok, »r. Jul.iuB lii6ereirau:er3T/9, 

. IU 1 l,Ul(i" j, 
" 

b) a,a, ~etbäntllera Albert o 1 a a 

, 1Jl LUtieok, Oambra1nti41fl08t J/10, • •• ß 

1\1 1 ®4 3., 

o) des ~a,cators ~i\l.w1n 
Darikwattts~u.be.t 52,· 
su 2 und 3 

,' . , 

~.,~, .:R in Lfibec'k, 
J 

I 

• 

ala zeµgen. Den.Zeugeh wird anheimgestellt, ihre Aussage in 

' dreifacher Ausfertigung schriftlich vorzubereiten. 
I 

II, formin zu;, ii3&w~1ee.uttlebma una 1Ye11,r11n mun411ohen 

verhin41\IM 111 , t . ' ... 1 , ' 

' 
i, ti b e .c k , a4Btricht,. am 8. • ~Jbftlar 1952, 1?, oo tJhr 

·-·-·······~·~-~.~.~.~.-... ~.-.-.~-~-~.-.-... -.-.~.~~-.. 
. . 

'T' ( r I 

' I 

Kiel, den 4- J~ar ,9'ti2. ' , 

Das Landge~icnt, ~~•i•r~t~o~skatnmeri. 
, . ~ r • 

31a. lieyne gee. Spoertl sez. J)r. W'1}.zel. 
' . 

' 1 1 1 .... 

I 



zeuge& 

z. :P. s 

Anla€e zum Protokoll vom 
4. ~1 eb.ruax 1952 - 16 RC 316/So _ 

- - - - - - - -

~rofessor Dr. Schröder, Hans 4J..-,~....__PJ\-,,AJ-r1 
7.Ruhestand, 65 Jahre alt I 
in Lübeck, ' 

mit den Parteien nicht verwandt und nicht verschwagert. 

z. St. : Ich war Di.rekto.r der Städtischen Museen in Lübeck. 
Ich entsinne mich, dass nach dem Bombenangriff am 28. März 1942 
Sac~en ~ach Llbeck geschafft wurden, von denen das stadtgespräch 
dah~n ging, dass unte~ ihnen imigrantensachen seien, die in Hol­
land aufgekauft oder in anderer Weise beschafft worden sein soll­
ten, und die an Lübecker Bombengeschädigte verkauft werden sollten. 
In einigen Fällen hat mich o.as Finanzamt a.amals bei solchen s en­
du.ngen zur Beurteilung einzelnelt"-Gegenstände hinzugezogen• das ge­
schah dann, wenn das Finanzamt vermutete, dass es sich um' Kunst­
gegenstände von „ert handelte. Iviir wurden solche Sachen im Finanz­
amt in ausgepacktem Zustande vorgezeigt. Ich habe noch besonders 
darauf hingwiesen, dass man mir auch Kultgegenstände vorzeigen 
möge. Soweit unter den mir vorgelegten Sachen Geglnstände vcn 
künstlerischem "ert oder Kul tgegenstände waren, habe ic_ .. vexan­
lasst, dass diese sichergestellt und nicht an die Bevolkeru.ng 
verteilt würden. Dies geschah im Einvernehmen mit dem Finanzamt. 
Die Kultgegenstände, von denen ich gesprochen habe, ~aren im 
wesentlichen jüdische Kultgegenstände. Die Sachen, die ich sicher­
gestellt habe, sirrl ordnu.ngsmässig nach Vorschrift inventarisiert 
worden. Mir ist übxigens bekannt, aass die Stadt Lübeck füx die 
Gegenstände einen Betrag .an die Finanzbehörde bezahlt _1at •. ,enn 
ich gefragt werde, ~ welchem.. Beamten vom Finanzamt es sich ge­
handelt hat, so erkl~xe ich, dass ich nur mit einem Amtmann ver­
handelt habe, der vexm.u.tlich den Namen G,und hat. 

Ich kann mich an keinen der zu Ziffer I 1) des Be­
schlusses vom 4-. Januar 1952 exwähnten Gegenstände mehr erinnern. 

Ich kann auch nicht mehr sagen, ob diese Sachen mi.r 
vo.rgezeif't worden sind. Icl1 bemerke dabei, ·ctass mi.r nur v,enige 
Gegenstände vorgelegt worden sind. We,?-.n mi7 ein_ Bild von Ru1?en~ 
oder Millet vorgezeigt worden wäre, w u.rde ich IDl.Ch -viahrscheinlich 
darauf entsinnen. rc_, glaube aber auch_nicht? da~s ixgendwelche 
von den im Beweisbeschluss genannten Dinßen in einem L~~ecker 
Museum sich befinden. Jedenfalls müsste sich das aus dem Zugangs­
inventar feststellen lassen, das sic~1 im LJbecker St •• ~nnen-Museum 
befindet. 

Wie gesagt, hat mir das Finanza~t sehr vvenig Kuns~­
gegenstände zur Beu.rteilUllg vorgelegt. Ob weit~re Sachen von kpnst­
leris chem ~{e.rt nach L~ib eck· gekommen sind., und in welchem Umfange 
das geschehen ist, kann ich nicht sagen. 

-2-
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Ich möchte bemerken, dass der Amtmann, aer meines 
Wissens den l'lamen Gru1:1d ~Uhrt 1 auf mich einen sehr pewi&senhaften 
Eindruck machte, soweit ich das beurteilen lcann. 

Irgendwelche schriftliche,:- unterlagen über die nach 
L·ibeclc gekommenen Sachen besitze icl\ :privat nicht. 

Auf ausdrückliches Befragen des Antragstellers: 

Ich habe de.r NS.DAP nicht angehört. 

Vorgelesen und genehmigt, 

zugleich unt r_~r Beglaubigung 
dex Richtir~eit ~er Übertragung 
aus dem Stenogramm. 

gez .s chneidewind 

f • 

~~~ 
Justizarii~ este 11 t e 

als Urkundsbeantin der Geschäfts­
stelle. 



Anla~e zur Niederschrift vom 8. Februar 1952 

Der Zeuce Pump er.Klärte: 

Z.P.: Ich heisse mit Vornamen Älwin, von Beruf Versteigerer, 64 
• Jahre alt, wohnhaft in Lübeck, 

mit den Parteien nicht verwandt und nicht verschwägert. 

bS::r: ...... Der Zeu0e überreicht eine schriftlich vorbereitete un~ von 
..... 

- ihm unterzeichnete Aussa:5e vom 28. Januar 1952, die als .Anla6e A 

zu diesem Protokoll cenommen wird und von der die Beteiligten eine 
\ 

. Abschrift ausiehhndigt erhalten. 

Z.S.: Diese schriftlich vorbereftete, soeben überreichte Aussage 

mache ich zum Geg~nst 0nd meiner heutigen Vernehmung und verzichte 

au±' deren nochmali~e Verleßung. 

Die Beteiligten erklären• ebenfal~s, daß sie auf eine Ver­
lesung der Zeu~enaussage verzichten. 

Auf Vorhalt: Die Verwertung der iegenstände aus der Hollandaktion 

ist vom Finanzämt selbst vorbenorrmen worden und ich wurde in erster 
':'> 

Li nie. nu.r als Taxator zu_;ezogen. Ich habe also die ,ierte der in 

n.einer schriftlichen Atlssa;e a..n~e 6ebenen Gegenstande abgeschätzt, 

a; e vom Finanzamt dann in Listen eingetragen \✓ti..rden. In meiner 

Eigenschaft als Versteigerer hatte ich mit diesen Sachen zunächst 

überhaupt nichts zu tun. Erst wenn die vom Finanzamt bereitgestell-

~ten Gegenstände so von den Bomben~eschädigten Familien auscesucht 

waren, daß keine weitere Nachfra~e aus diesem Kreise bestand, dann 

wurde der Rest durch mich versteigert. Von diesen Endversteigerungen 

habe ich in meinem Versteigerungsbuch die Endresultate zusammenge­

stellt • 

.Au.f '1 orhal t: Einzelne Teile dieser Versteigerung sind aus meinen 

Büchern nicht ersichtlich. 

Auf wei -eren Vorhalt: Die Leitung der Hausratsverwertung hatte 

damals meines .tissens der Obersteuerinspektor Grund, Lübeck, Unter­

trave 110/111. Ich bin ungefähr nur bei der Verwertung der Hälfte 

der aus der Hollandaktion stammenden Ce5enstande hinzugezo~en 

v1orden, später übernanm das Wirtschaftsamt die Ver\1ertung des 

•..Jt.4ßleelE en bloc. Die Sachen sind dann 
I 

sovvei t mir bekannt ist, 

von den Beamten abgeschätzt vforden • 
• 

V• u. g. 
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- . Der: ze,,_ge• 0hlda:G erkHi.rte°' • • • • • •• - • 

·t v rnamen ..albert, von Berv..f K,,'V'löthB.,....dl Ich heisse m1 ° __ •'-'U~~ ~~ Z .P.: .. ., e"' Jahre alt, ~-,~ 
ml
·t den Parteien nicht verwandt und nicht verschw=-· • , 0 .... i. - a~e:r\ . 

• , Ich bin bei der Verwertung der Gegenstände aus d z . S • : 
~ er ~o 1, aktion hier in L·übeck erst nach dem S.t o Jmnenmusuum ~ Q~ ~ 

wertunc der Kuns<Gte[;ensthll.de i:::u1ezocen worden,- habe aber die~-. d 11.-. k.. d <: Br\ fahr-ung gemacht; daß nach er ·AUS ammung .er - )i]achen durch d . _ _ . a.s t, praktisch keine wertvollen Kunstgeeenst~nde mehr darunter . 
Wa,ren Ich bin auch nicht jedesma~ in Anspruch iSenommen ·worden und. 

1 

mich demzufolge niclit er:Lnn-ern, einen einzi~en der in dem rn~ 
. !J.r, z - K-enntnis gegebenen Bevreisbeschluss unter Ziff o- I l aufgeführtet 

Gecenstände hier in Lübeck gesehen zu ha·beno o 

r .., 
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' .. Für die Richtigkeit ux der 
,_..., .s UbE:rtr'"'a~~ ~us d.epi ~ St enofra:: 
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Al~in Pump 
Versteigerer 

beeid. Sachverständiger 

für bewegl. Gegenstände 

Lübeck, den 28-..J .;.nu;.r .195 
Dankwartsgrube 52 

Fernruf 2 79 00 

Bankkonto: 
An 

4 e. ~r Lf-1 i;c.,.,.tA~ 

-+ 

Handelsbank in Lübeck die Wiedergutmachungekammer 

Kiel. 
W vU.-y D1vL. 
½~i--~ 

---- J:c-"4 

Betr.Rückeretattungeverfahren des Guido Neustadt 
808 W!st End Abt Ntw York 25 NY 

-----~-~-----~--------~-~------------~---~~----
B•tr.Ihres Schreibens vom 4.Januar 1952 jann ich 
folgendes aussagen: 

zu 1. • • 
Es ist mir unbekannt,ob die betr.Gegenstände im Zuge 
dor Holl~.ndaktion n~ch Lübeck überführt sind 

zu 2. 
siehe wie vorher 

zu 3. 
Den Wert der Gegenstände kil&"'lll ich' nur nach Besichtigung 
oder genauer Beschreibung festetellen,Für die angegebenen 

wertvollen Gemälde bin ich nicht zuetändig,deagl.für 
Plastiken,R~dierungen u.Ausgrabungen. 

Fü~ di• let~tb,nannten Gegenstände kommt ein Spezial 
Sachverständiger in Frage. . 

Zu ~em Vorkauf der Gegenstände aus der sogen.mnten 
Hollandaktion oder der Verwertung kann ich folgendes 
aussagen: : 
Das Auspacken des4'Lifta u.Kieten geschah n~ durch 

Beamte des Finanzamtes Lübeck und war ich hiel>ei nicht 

zugigen.Ich musste-auf Veranlässung des Finanzamtes die 

auf Tischen ausgebreitet,,-Väsohe,Porzellm,~ilber u. 
andere Sachen,ferner die aufgeetellten Möb,l abschätzen 

' (Gemälde wurden von Hr.Oldag Lübeck taxiert) 
Ee wurden dann vom Wirtsch~ftsamt Lübeck bombenges~hädigte 

P~milien bestellt,die sich von diesen Sachen aussuchen 

konnten.Die von mir geschätzten Sachen wurden von Beamton 

des Finanzamtes in Listen eingetragen und wurden dann 
nach diesem Wert an die bestellten l)ersonen verkauft. 

Aufstellungen über die taxierten Sachen,ferner über die 

verkauften Gegenstände habe ich nicht geführt,aondern 

waren und blieben diese Listen im Besitz des Finanz&mtea. 
Die Eeträg• wurden von den Beamten einkas,iert. Das 

Auspacken der Sachen geschQh in Sälen und Turnhallen in Lübeck, 

wie schon erwähnt,nur durch Beate des Fmn&nzamtes und 

J wur en aus· hieden,n Hausständen zusammengeleg!, ao 

/\ daae Wäsche und andere ac an aus c9.. a sa den durchein= 

ander kgm. . -

Ein• Herkunftbezeichnu.ng der zum Verkauf g~e~ellten Gegenstände 

iat mir in keiner Joni bekannt geworden,Aufstellungen habt 

ich nie in Händen gehabt,da all• Listen vom Fin~nz'1JDt durch 

Beamte geführt wurden. . 
Ich kann eoait weder über die Herkunft der fraglichan Sachen, 

n4•c nooh über den Verlltib Auskunft geben. 
Hochachtungevoll 

A~. 



dl un.gs t·e·rIIu• 
verh~• 

SANKT-ANNEN-MUSEUM LOBECK 

VERWALTUNG LüBECK • DU\lEKENSTRASSE 21 • RUF 25971 und 23066 

LUbeck, den 19.3.1.)52 
r--------..__ ....... __ ___ 

„4n das 
Landgericht Kiel 

Landgericht Kiel. fEing. 2 t ~"1RZ, ~952 

Wiedergutmachungskammer 

tv.•~" ~ tJ4 K i e l -rn 
- {1 i k 

r. Rückersta\ttung.ssache 
iieustadt ~/. Deutsches .3eich - -1, R C 1:,-1 (;, /.:,o -

--------------

\ 
Zu de~ oben genannten Verfahren wirj mitgeteilt, dass 

von eine!'.Il ~Rückerstc1ttungsanspruch hie.1.· nichts bekannt ist . .Zs sind 

d~ge~·er1 2 ückerstattungsverf·ahren ge6 t;n die Stt_dt .L:ibec.k anhängig, 

na~plic~t .rk u11d F ..c ied~. Fii1„ diese Fälle sind List an \ron d e:r ... _JJ.useums= 

vei
1

waltt111g" e'1.bn1ge"re1ch L -worden' uus der1an hervurgent' dass Vvei te~re Kunst= 

geganstände als in der J.Jiste genannt nicht in das Lübecker 1luseum ge= 

langt sind. · 

Au'""lr Sämtlic.r1e während Jes .6..rieges für das J.v1useum aus dem 

.::i ctnd an~·e 1• a ft 1 
• d d h d • Rd n T<.... • • d 

b.rit .. - o ß. ll en Kunstgec;enstände s1.n . urc ie a_1.--~01nm1ss1on er 

koi(ll.,~:~r~n _jchöiden. ~n V c..rbi~dung ;ni i:; der ~olländiscben. Rest i tut icns= 

n aus ue u .LubecKe.r 1v1useu1n abgehol -c und angeblich nach 



----------------~--i 

Amsterdam t~ansportiert worden. 
bei den britischen Stellen. 

Dia Unterlaben dafür befind~r 
... .. 



Adolph GrUlld 

Lijbeck 

U•tertrave 1111/112 -
A• dQS 

L~-t;~richt 
Wiedergutn.achungsk~er 

Ki~l-Wik 

Weim~r~r-Strasse 5 

' 

Landgericht Kiel 
Eing. 2. APR. 1952 

..:::::.Jkt .. :: ... .Haft .tl lnl, 

II 

J 
Lübeck, den 1. April 1952 

' 

Laut b~iljege~der Beschei•igung des Städtisch~fl Krawkenhaus~s 

Si.;d- Li.ibeck, befi111.det sich meill. Ehemann seit dem 11. Febr. 52 

dort in Beha•dlUllg. 

Sei•e An11tahme, bis zum Termin ( am 9.4.1952) ·wiederhergestellt 

zu sein, hat sich leider nicht bestätigt. 

Ich. zeige dieses hierm·i t rt-chtzei tig ~• und bitte den 

Verha•dlungstermi• auszus~tze•• 

Hochachtu•gsvoll 

• 

• 

A•lage: 1 B~scheiwigUig 

( 
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Guido und Martha Neustau 
Breslau 18 t 

Kirschallee 24 • 
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• 

• 

Aufste11ung 
über 

• U M Z U G S G U T 

Altbesitz aus der Zeit vor 1933 

• 

1 Schlafsofa 
v 
2 Couches (wngearbeitet) 
v 
yachttische m/Apothekenschränkchen 

5 schmale Schränke für Wäsche und IQ.eider 
V 

~Schrank (Wäsche und Ia.eider) 
1 Schuhschrank 
c/" 
1 Hutschränkchen 
/ 
1 Apothekenschränkchen .,,.,,,.,, 
1 Eckschränkchen 

) . yutzschränkchen (K'uche) 
' \f··,<""""'}~'a 5/ Schmutzwäschetruhe 

\ 

,f"~ \~.r '• .: ~ 
• .. p ~· ;.. . • ~f:,':,·1 Bettkiste 

i 
\ 

\ 
) 
1 

' 
1 

l 

\ 

\ 

J 

' 

,:/~ . . '~ \ ~ :.. ,.,,, 
"---0.t·1 

• 1 Lesepult f/Bett ,..... 
1 Bett-Krankentisch .,,,,. 
1 Toilettentisch m/Spiegel 
✓ 
1 roter Samtsessel 
/ 
1 Sekretär 
./ 

1 runder Tisch 
/ 
2 zusammenklappbare Tischehen .,,,, 
1 Satz (3Stcko) Abstelltischehen 
/ 
1 Rauchtisch 
/ 
3 kleine Tischehen .,,, 
l stummer Diener _,. 

1 Nähtischehen 
i Rollschreibtisch m/Sessel 
i Garderbbenspiegel m/Tisch 

f kleiner weisser Spiegel _,, 
~l rotgoldener Spiegel 

:-~~-~ .,,-
1 Etagere - • 
1 Klavierbank -

• 
J,, Sessel 

• 

• • 

l 
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Abschrift 
C■ I f 

Fritz Heinrich, Hof Juwelier 

26.7.38 

s t a. d t 

Kor_pu s-Sil ber 
-----r-:.tr~tlee=-ün.E Teeservice 7tlg 

1 Paar Empireleuchter 
1 Sch~tle ßehäTT\~ert 
1 V.::...se, 3 Va.sen 
18 Moccakännchen m.Tellern 
2 ciselierte Platten 
1 ,, ,, 

2 Fl e i sc r:p 1 a t t en 
1 Crtbaret mit Gl'.3.8 
5 T-... bl et ts 
1 Tortenplatte mit Pdrlr~nd 

1 scrill~ mit Glas " 
2 Butterteller 
2 antike Körbe 
1 eckiEe sch~l~ m. 4 Füssen 
2 T~bl etts 
1Z antike Tell~r 
18 Teller 
12 Uütersätze 
1 Zucl-:~.=rk:isten antik 
12 M -n de 1 s c h ä 1 c 11 e n 
6 schäl chen 
1 antikes Moc case rvice 
1 Sauciere 
2 Cab~rets 
4 Aufsat 'e 
1 Aufsatz 
8 Servi et tenh 'll te r 
2 Kö~bch en 
1 grosse ciselierte Schale 5 eckig 

~ Aufs~tz ß.ntik 
1 Pokal -antik 
2 Leuchter 
1 Räuchereefäss antik 
1 Aufsatz 
1 Brot k o rl b a. n t i k 
1 Ke k sdo se c ehä :1 '1C rt 
1 länclim es T~blett 
2 antike Vasen 
1 Dose antik 
2 KöJc·~en antik 
2 Teesiebe 

Mk 600.-
102 .-
36.---------

_1 kleines Tee- u. Moccaservice ~ntik, Empire 

1 Teedose antik 
2 Leuchter 4k8rzig 
3 Au i'sät ze 
1 Z .t ck En-kast en 13.,nt ik 
1 k 1 e in e S c ha 1 e 
2 Vasen 
1 alter Leuchter 

Mk. 016.-

.. . . 

Wk 



' ~ 
A.bschritt 

Fritz Heinrich, Hofjuwelier 

26.7.38 

T a x e -----
rr 

N e u s t a d t 

KorpEs-§ilBe~ Teeservice 7tlg 
,r-[r ~f-&ee- un a 

1 Paar Empireleuchter 
1 ~ch~le gehä~~ert 
1 v-se, 3 vc.1.sen 
18 Moc cakännc·hen m. Tel 1 ern 
2 ciselierte Pl3tten 
1 " ,, 

2 Fl~isc~platten 
1 C:-tbaret mit Gl'iS 
5 T-bl et ts 
1 Tortenpl a t te I!li t P c rl r·til d 

1 scl{])# mi~ Glas " 
2 Butterteller 
2 antike Körbe 
1 eckice Sch~l'l m. 4 Füssen 

2 T~bletts 
1 ~ antik e T e 11 er 
18 Teller 
12 u .. ~e rsä t z e 
1 Zuct.::rkg,sten a.ntik 

12 M n de 1 s c h ä 1 c !1 e n 
6 Schälchen 
1 a. n t i k e s Mo c c as e rv i c e 
1 Sauciere 
2 Cab9.rets 
4 Aufsrit,e 
1 Aufsatz 
8 Serviet tenh 'll ter 
2 Kö-,.,b~h en 

1 grosse ciselierte Schale 5 eckig 
~ AUfs:!tz '1-ntik 
1 Pokal antik 
2 Leuchter 
1 Räuchereefäss antik 
1 Aufsatz 
1 Brotkorb antik 
1 K e k sdo se c eh ä '!'l '! c rt 
1 lanclim es T..1.blett 
2 antike Vu.sen 
1 Dose antik 
2 Köiic ·~en antik 
2 Teesiebe 

Mk 6-::)0.-
15':' • -
36.---------

• - -1 kleines Tee- u. Moccaservice antik, Empire 
1 Teedose antik 
2 Leuchter 4kerzig 
3 Aufsätze 
1 Z..tcke'"!'ka.sta-i ~ntik 
1 k 1 e in e S c ha 1 e 
2 Vasen 
1 a. 1 t e r L euch t e r 

k 016.-M • 

• '\~:;"--... ' ~ . . 
'-•" ... ·, . 



r ==e=-..:= 
F¾ i, • 

' , ' '. f • .. - .. • ir. • • • ' ~ Kelche 
3 kleine Schälchen 
1 Vc.1.se 
1 AUfsatz mit 3 Füssen 
1 8tlg. R uchwervice 
1 Toil et teng a~· ni t ur 

Best eck sil her 
ia Pißr-,IßE551is~ecks 
2 Kom~ot tlört'el 
1 {jemü selörrel. 
1 K~rt~rrellörfel 

• 
Uebertrag 

1--------..,......- _ 18. _Es sm-es-Se.r , 1 G E s sgr:i b e 1 n 
18 Oesserl.messer, 18 Desse rtc~ beln 
6 K~ffeelö"tfel 
4 kleine Torter:he•)er 
1 8 ro s se r "' 
2 Fleis~hg '"!.beln 
i Eislöffel 
12 kleine Eislöffel 
1 Ko~pottlöffel 
1 Tr„.1.ube!'ls':!:1ere 
1 Eisvorle~ebesteck 
18 K..tf feelöffel 
18 KU(!heng „beln 
18 Esslöffel 
1 Saucenlö ff el 
1 Zuckerlöffel 

Gebrauchssilber 
12-K ~f feelc ffel-
6 Esslöffel 
6 Essea beln 
6 Essmesser 
6 Oesset-~lö1fel 
6 " g ::1beln 
6 " .:i es se r 
e Ph :-t r· F i f;, r, h b e St e C 1( S 
2 Kompottlöf fel 
2 Saucenlöffel 
2 Gemüselöffel 
1 K j,ru:ffellöf fel 
1 Suppenkelle 
6 Esslöffel 
8 Essgabeln 
6 Essmesser 
6 Dessertgabeln 
6 Dessertmesse r 
6 K atfeelö:1'f el 
2 P'laschenuntersät ze ... 
12 Messerbänkchen 
1 grosses • 
2 kleine Dosen 
1 s~argelheber 
2 Tortenh Eb er 

I • , 

!' axg ebilhr erh '11 ten. 

Mk .-

2 969. 

345.-
\ 

1 

185.-
--------------r----

Mk 4- 315.-
•••••••--••••••• 

-- . 
gez. Fritz Heinrich 
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